
Schriftliche Gesamtprüfung - 16.1.2023 

Bürgerliches Recht 

Häublein/Vonkilch/Walch 
 

Tischler Toni fertigt Möbel in Handarbeit an. Sein neuestes Projekt ist ein Sekretär. Das zur 

Herstellung nötige Holz bestellt er am 1.12.2022 telefonisch beim Lieferanten seines 

Vertrauens, dem Holzfachhändler Heinz. Wie immer vereinbaren die beiden, dass Toni das 

Holz auf Rechnung (Zahlungsziel 30 Tage) unter Eigentumsvorbehalt erhalte. Toni dürfe das 

Holz weiterverarbeiten, Heinz werde dann aber bis zur Zahlung des Kaufpreises für das Holz 

iHv € 500 alleiniger Eigentümer des Endproduktes. Toni dürfe das Endprodukt in der Folge 

nur veräußern, wenn er sämtliche aus der Veräußerung resultierenden Forderungen zur 

Sicherheit an Heinz abtrete.  

Nachdem Toni das Holz am nächsten Tag von Heinz erhält, macht er sich an die Arbeit.  Als 

der Sekretär fertig ist, stellt Toni ihn im vorderen Bereich seiner Tischlerei aus. Am 20.12.2022 

betritt Sarah auf der Suche nach einem passenden Schreibtisch für ihr neues WG-Zimmer die 

Tischlerei von Toni. Als ihr Blick auf den Sekretär fällt, ist sie sofort von dem wunderschönen 

Design begeistert. Toni nennt Sarah den fairen Kaufpreis iHv € 1500. Nach kurzem Überlegen 

willigt Sarah ein und die beiden vereinbaren, dass Toni ihr den Sekretär am nächsten Tag in 

ihre WG liefert. Seine Abmachung mit Heinz erwähnt Toni gegenüber Sarah mit keinem Wort. 

Am nächsten Tag beauftragt Toni seinen Gesellen Georg mit der Lieferung des Sekretärs an 

Sarah. Als Georg den Sekretär durch die Wohnung trägt, stößt er mit diesem am Türstock zu 

Sarahs Zimmer an. Der Türstock bleibt dabei unversehrt. Nachdem Georg den Sekretär in 

Sarahs Zimmer abgestellt hat, händigt er Sarah noch die Rechnung für den Sekretär iHv 

€ 1500 (Zahlungsziel 14 Tage) aus.  

Beim Einräumen des Sekretärs nach den Weihnachtsferien am 9.1.2023 fällt Sarah auf, dass 

eine Schublade des Sekretärs durch Georgs Ungeschick beschädigt wurde, sodass sie sich nicht 

mehr richtig öffnen lässt. Als Toni Sarah am nächsten Tag aufgrund der noch nicht 

beglichenen Rechnung anruft, erwidert sie erbost, dass sie sicher nicht zahlen werde, solange 

der Sekretär defekt sei. 

Auch Heinz reicht es. Er hat von Toni trotz mehrmaliger Mahnung immer noch kein Geld für 

das Holz gesehen. Im Zuge ihres letzten Gesprächs gab Toni Heinz aber zumindest die 

Abnehmerin des Sekretärs Sarah bekannt.  

Wie ist die Rechtslage?  

Die Besprechung der Gesamtprüfung findet am Mittwoch 25.1.2023 von 16:00 – 18:00 am 

CCB (Innrain 80/82) im Hörsaal M.EG. 200 statt. 


